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Den Blick in die Zukunft gewandt 
Petra Kröger-Schumann erteilt Prokura für zwei langjährige Mitarbeiter 

Massen (Niederlausitz), 19. Januar 2024 – Seit dem 20. Dezember 

2023 ist es offiziell: Den beiden langjährigen Bereichsleitern Mathias 

Stoppe (46) und Jan Gesper (36) wurde durch unsere 

geschäftsführende Gesellschafterin Petra Kröger-Schumann Prokura 

für die Medizintechnik & Sanitätshaus Harald Kröger GmbH sowie die 

Tochterunternehmen Kröger’s Centrum für technische Orthopädie 

GmbH und BASES GmbH erteilt. 

 

Der berufliche Werdegang im Firmenverbund Kröger begann für den 

Ur-Finsterwalder Mathias Stoppe im Jahr 2005. Mit der Eröffnung der 

Gesundheitspassage in Massen im Jahr 2007 übernahm er die 

Funktion des Lagerleiters. Seit 2010 ist er Bereichsleiter für das Lager 

und die Logistik sowie seit 2011 für den Fuhrpark und die Filialen. 

 

Nach dem bestandenen Abitur ging es für den in Herzberg/Elster 

geborenen Jan Gesper direkt an die Hochschule Lausitz nach 

Senftenberg, wo er ein Studium zum Bachelor of Engineering mit der 

Fachrichtung Medizintechnik erfolgreich abschloss. Nur einen Tag nach 

der Verteidigung seiner Bachelorarbeit führte er mit Petra Kröger-

Schumann das bisher einzige Vorstellungsgespräch seines Lebens – 

und nahm im Juli 2011 eine Tätigkeit als Servicetechniker für 

Medizintechnik bei Kröger auf. Es folgte der kontinuierliche Aufstieg 

zunächst zum Teamleiter und später zum Bereichsleiter Medizintechnik, 

Praxis und Zentralwerkstatt.  

 

Die beiden neuen Prokuristen sind sich Ihrer hohen Verantwortung 

bewusst und hoch motiviert, die weitere Entwicklung des 

Firmenverbunds voranzutreiben und dabei eigene Akzente zu setzen. 

Natürlich immer unter Berücksichtigung der Unternehmenswerte 

Menschlichkeit, Mut, Wertschätzung und Vertrauen. Mathias Stoppe 

und Jan Gesper freuen sich gleichermaßen auf die neue 

Herausforderung an der Seite von Petra Kröger-Schumann, den 

weiteren Bereichsleitern und allen Mitarbeitern. 

  

        


